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Die Galgenstrick Zeilen im Auftrag der Liebe
Pissie und Alastair
Feste der Vielfalt

Es ist DIE Geschichte des Jahres, DAS Ereignis des Jahrhunderts. Pisse, stell-
vertretende Kommandantin der Feste, Befeuchterin der Kehlen, beobachtender 
Archon der Schaulustigengilde, besonderer Liebling der Königin von Atteron, 
Bezwingerin der Fleischnäher, auch bekannt unter dem Namen Sir Adam „The 
Snake“ Drake, Earl of Shipyard Bay, Berater der Königin von Atteron, machte 
Alastair einen Antrag und er nahm ihn an.

Und kürzlich auf dem Geisterfelsen in Atteron gab es dann endlich das Ja-Wort. Sogar 
gleich zweimal! Auf besonderen Wunsch des Bräutigams wurden die beiden auf dem 
Schlachtfeld, während einer laufenden Schlacht von Seki, einem der Klabauter Captains 
getraut. Was ist denn auch bessere Hintergrundmusik für Eheschwüre als die verzweifelten 
Schreie der Verfemten? Es war wirklich eine herzzerreißende Feier, allen Anwesenden stan-
den die Tränen in den Augen. Und für ein besonderes Ritual wurden die beiden dann vor 
den Augen der Königin Atterons ein zweites Mal getraut. Die Redaktion des Galgenstricks 
wünscht den beiden von ganzem Herzen alles Gute für die gemeinsame Zukunft.

Akazia & Spieß, Lord der Erdbeerfelder
Herzsucher und Feste der Vielfalt

Es war wie in einem Märchen. Für Spieß wurde eine blinde Ver-
lobung arrangiert und als er während des Balls auf dem Geister-
felsen in Atteron seine ihm Versprochene endlich fand, war es Liebe 
auf den ersten Blick. Die beiden verloren keine Zeit. Seki, bereits 
erwähnter Captain der Klabauter, wurde quasi wortwörtlich heran-
gezogen, um die beiden an Ort und Stelle inmitten der Tanzenden 
zu trauen. Mit aufgepeitschten Gefühlen wollten die Beiden die Ehe 
direkt vollziehen und versuchten sich ins Schlafgemach zurückzu-
ziehen, doch konnten sie es nicht aushalten und so gab es mehr 

Lady Elaine Seamour of 
Deepwaters und 

Ser Calandor Adair-Zahir of Taifa 
from Strongfordshire Earl of Lorleigh

Lady Aisling Maeve Nic, Fionnleigh of 
Sevenoaks from Strongfordshire
und  Ser Faelan Malarkey of Nevermore 
from the Red Marshes

Lady Odette Blythlyn of  Ayonmore from 
Strongfordshire  und 

Aeckberth Carlisle of Eagles Watch 
from Strongfordshire

Die Atteronischen Hochzeitspaare
Atteron, Deepwater, Strongfordshire, Red  Marshes

Die Galgenstrick Zeilen im Auftrag der Liebe

Und kürzlich auf dem Geisterfelsen in Atteron gab es dann endlich das Ja-Wort. Sogar 

wünscht den beiden von ganzem Herzen alles Gute für die gemeinsame Zukunft.

Obwohl Prinz Alva von Atteron die eigentliche Hochzeit zu der die Einladung nach Atteron galt absagte (siehe Titelstory), 
gingen die Gäste trotzdem nicht leer aus. Drei Paare aus Atteron wollten gemeinsam den Bund der Ehe antreten. Oder eher 
stellte die Königin die Paare nach ihrem Gedenken zusammen. Eins der Paare welches aus ehrlicher, tiefster Liebe heiraten 
wollte, wurde auseinander gerissen, nur damit der Bruder des eigentlichen Bräutigams den Platz einnehmen konnte. Ein Skan-
dal, aber wie die werte Leserschaft der Titelstory entnehmen konnte, ist Atteron ja das Königreich der Lügen und Skandale. 
Wir wünschen den frisch vermählten natürlich trotzdem alles Gute für ihren weiteren Lebensweg.

Zeugen als üblich. Leider haben wir Akazia seit längerem nicht mehr zu Gesicht bekommen und böse Zungen 
behaupten, sie hätte von Tharsin einen großen Beutel mit Kupfer bekommen und wäre daraufhin verschwunden. 
Ist sie wirklich die Person, die sie behauptet zu sein?
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Kulinarische Reise durch Mitraspera - Porto Franco

Ein exquisit zubereitetes Gericht aus den südlichen Küstenreichen, es ist ein 
Gericht, das selbst die Götter des Meeres verzaubert und den Gästen den 
Geschmack der Tiefen verleiht.

Kochen mit Pete
Heute: „Meerjungfrau nach Seefahrerart“

Zutaten

1 jungfräuliche Meersängerin 
(nicht älter als 20 Sturmzeiten)

2 pomelonischer Riesen-Zitrus

Ein Bund Glitzermoos-Petersilie

Ein gutes Stück Nixenbutter 
(leicht gesalzen, von Hand aufgeschlagen unter Vollmond)

Etwas Meersalz

Eine Prise Einhornpfeffer

Ein Korb voll junger Seetangkartoffeln

Spielend bretonisch 
lernen mit dem 

Galgenstrick

Horizontal

4. Kriegsschrei der Sauvignon

6. Symbolische Gruppe der Feste, die die bretonische Kultur perfekt verkörpert

8. Das bevorzugte Getränk der Sauvignon: Es kann Weiß und Rot sein, 
aber niemals Pink!

10. Wenn du eine Dame höfl ich ansprichst

11. Bretonische Spezialität: Knusprig, 
länglich und passt zu jedem Gericht

Zubereitung

Die Meersängerin wird bei Vollmond behutsam in einen friedlichen Schlummer versetzt 
und die inneren Organe entfernt. Man füllt sie mit Scheiben der Riesen-Zitrone und der 
Glittermoos-Petersilie. Nachdem sie über Glut gegart wurde bis ihre Haut goldbraun und 
ihre Flossen zart karamellisiert sind, wird sie auf ein Silbertablett gebettet, um die zarten 
Aromen der See in ihren Körper zu ziehen wird geschmolzene Nixenbutter über die Meer-
sängerin gestrichen, um das glänzende Finish zu erhalten. Zum Schluss wird mit etwas 
Meersalz und einer Prise Einhornpfeffer abgeschmeckt. Die Seetangkartoffeln sind in Was-
ser und etwas Meersalz zu kochen bis sie gar sind.

Garnierung

Die fertige Meerjungfrau wird mit zwei Scheiben pomelonischer Riesen-Zitrus bedeckt, um ihre 
zarte Haut zu wahren und den Duft des Meeres zu betonen. Glitzermoos-Petersilie wird spiral-
förmig um die Flanken drapiert. Das Gericht wird warm serviert, begleitet von Seetangkartoffeln.

Vertikal

1. Name einer Speise, die von 
verschiedenen Tieren stammen 
kann - kann weich oder hart 
sein, schmelzend, stinkend, ...

2. Eine bekannte, schwarz weiß 
tragende Gruppe aus der Feste

3. Die bevorzugte Speise der Ca-
radoc - länglich, zylindrisch aus 
Feinkostfl eisch

5. Wenn etwas nicht klappt und 
du fl uchst, sagst du...

7. Bier wird darin ausgeschenkt

8. Ein Gefäß für Wasser oder 
andere Getränke
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Haustierkämpfe in der 
Taverne  -  Glorreiches 
Spektakel um Kaelas Herz
In den schummrigen Gemäuern einer belebten Taverne 
wurde jüngst ein Ereignis inszeniert, das als glorreiches 
Spektakel in die Annalen eingehen soll. Die Haustier-
kämpfe zogen die Massen in ihren Bann und ließen das 
Blut der Zuschauer vor Begeisterung kochen!

Die erste Runde bot ein Schauspiel von unvergleichlicher 
Brutalität und List. Die Echs-äh, ein wackeres Krokodil, 
trainiert von Alastair dem Waffenlosen, trat dem er-
barmungslosen Bastard Frutti di Mare gegenüber - ein 
wendiger Kugelfi sch, geleitet von Schwarzbart von den 
Klabautern. Obwohl die Echs-äh an Körperkraft brillier-
te, musste sie den tödlichen Giftstacheln des Bastards 
weichen, die ihr den Sieg entrissen.

In der zweiten Runde standen sich Robinson Robbe, 
unter der strengen Leitung von Trainer Spieß und der 
gefürchtete Kae-aal gegenüber. Der berüchtigte “Wurm 
der Feste”, gelenkt von den strengen Augen seiner Trai-
nerin Pisse, ließ die Flosse seines Gegners mit seiner 
gefürchteten Würgetechnik welken und abfallen, sodass 
die Robbe sich dem unbarmherzigen Aal geschlagen 
geben musste. 

Das Halbfi nale entbrannte, als der Bastard Frutti di 
Mare und der Kae-aal in einem erbitterten Duell um 
den Einzug ins Finale kämpften. Trotz heftiger At-
tacken des Bastards, der mit seinen scharfen Sta-
cheln sogar der Trainerin des Gegners zu schaffen 
machte, setzte sich der Kae-aal durch und sicherte 
sich den Kampf gegen den amtierenden Champion. 

Im alles entscheidenden Finale offenbarte sich das dra-
matische Finale, das alle Gäste in Staunen versetzte:
Der Hutmarschal, ein gar garstiges Frettchen, gekrönt 
mit einem prächtigen Hut, trat unter der Leitung von 
Blutmarschall Fapster aus dem Blutpakt gegen den 
Kae-aal an. Schon ein wenig erschöpft, schöpfte der 
Kae-aal neue Kraft – gespeist aus der Liebe zu Kaela, 
der strahlenden Muse seiner Bestrebungen – und be-
gann die neue Runde mit frischem Elan. Er versprach 
Kaela den Sieg für sie einzuholen, wenn sie ihn im 
Gegenzug ehelichen würde.

Zunächst schien das Schicksal sich gegen 
ihn zu wenden, als der Hutmarschal ihn mit 
seinen Zähnen packte und in die Besin-
nungslosigkeit zu versetzen drohte. Doch der 
Kae-aal erholte sich rasch und wollte seine 
berühmte Würgetechnik anwenden. Plötzlich 
hielt die Menge den Atem an: Der Trai-
ner des Hutmarschals schmuggelte heimlich 
ein Messer unter, ein abscheulicher Akt der 
Hinterlist! Schwarzbart versuchte diese Un-
gerechtigkeit zu unterbinden, indem er dem 
Kae-aal selbst ein Messer reichte – doch 
das Schicksal war bereits besiegelt: Das 
Messer bohrte sich in den Aal.

Durch diese schreckliche Tat geschwächt, 
sammelte der Kae-aal seine letzten Kräfte. 
Mit einem unbändigen Biss ergriff er den 
Hutmarschal und gemeinsam galoppierten 
sie durch die Arena. Plötzlich, wie ein Geist 
im Nebel, war der Kae-aal verschwunden!
Die gebannte Menge starrte in die Arena, 
bis der Aal plötzlich, aus dem Innersten des 
Frettchens emporbrechend, wieder hervor-
kam. Er ist doch tatsächlich in den Hut-
marschal hineingeschlüpft und hat ihn so 
überwältigt!

Letztlich musste der Hutmarschal sich dem 
unbezwingbaren Kae-aal geschlagen geben 
– und damit errang der Kae-aal nicht nur 
den Titel des unangefochtenen Champions, 
sondern auch das Herz von Kaela. Alles zur 
Verlobung zwischen den beiden in unserem 
Spezial “Die Galgenstrick Zeilen im Auftrag 
der Liebe”.

Wie geht es weiter mit Kaela
 und dem Kae-aal? Erfahrt es 
in den Zeilen im Auftrag der 

Liebe auf Seite 6!
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Skandal in der 
Feste der Vielfalt! 
Kaela auf dem Schwarzmarkt gesichtet!
Das hätte wohl niemand für möglich gehal-
ten: Unsere unerschrockenen Reporter vom 
Galgenstrick staunten nicht schlecht, als sie 
auf dem Schwarzmarkt ein allzu bekann-
tes Gesicht entdeckten. Niemand Geringeres 
als Kaela, die hochgeachtete Anführerin der 
Feste der Vielfalt, wurde dabei beobachtet, 
wie sie sich inmitten zwielichtiger Gestalten 
und dem Abschaum der Straße aufhielt!  

Doch wie passt dieses Bild zu der Rolle, 
die Kaela für viele spielt – eine moralische 
Leitfi gur, ein Vorbild der Tugend und des 
Anstands? Ihre Präsenz an einem Ort, der 
alles andere als ehrenwert ist, wirft zahl-
reiche Fragen auf. Ist das der neue Kurs,
den sie einschlagen will? Wohin zeigt ihr 
moralischer Kompass wirklich?  

Besonders brisant: Es kursieren Gerüchte, 
dass Kaela auf dem Schwarzmarkt einen 
Menschen mitgenommen haben soll, dessen 
Seele wohl zum Verkauf stand. Was hat sie 
mit Mensch und Seele vor? Unsere Redak-
tion setzt natürlich alles daran, dies heraus-
zufi nden.

Wir vom Galgenstrick fragen uns: Was ist 
das für ein Vorbild, das sich an solchen 
Orten herumtreibt? Und was bedeutet das 
für die Werte, die Kaela angeblich vertritt? 

Haben Sie Anmerkungen zu diesem Artikel? 

Teilen Sie uns Ihre Meinung mit! Schreiben 
Sie einen Leserbrief an den Galgenstrick, zu 

erreichen über die Rechtschaffenen in der 
Feste der Vielfalt, oder werfen Sie Ihre 
Nachricht direkt vor Ort in unseren Post-
kasten.  

Die Wahrheit bleibt nicht verborgen – und 
wir bleiben dran!

Finanz-Strick: 
Was ist denn los mit 
den Siegel-Reichen?
In den vergangenen Ausgaben mussten wir bereits 
über die Besorgnis erregenden fi nanziellen Zustän-
de im nördlichen und westlichen Siegel berichten. 
Doch die Lage scheint noch ernster zu sein: Neuen 
Informationen zufolge, ist auch der Süden fi nanziell 
ausgebrannt!

Nach dem Kataklysmus und dem Untergang des Ostens 
könnte damit das Reich der Rosen das letzte stabile 
Siegelreich in Mitraspera sein - oder ist auch das nur 
eine Fassade aus glitzerndem Schmuck um den Hälsen 
von Ramirez und Neome, für die die Bürger der Rosen 
einen harten Preis zahlen müssen? Oder liegt es viel-
leicht ehr daran, dass der Galgenstrick seit einiger Zeit 
zur Landeszeitung im Reich der Rosen erklärt wurde 
(wir berichteten in der letzten Ausgabe)?

Allgemein eine gute Idee: Wirtschaftlich immer 
informiert bleiben mit der neuen Rubrik „Finanz-
Strick“ - exklusiv in eurem Galgenstrick!

Die Redakteure des Galgenstricks bleiben auch bei den 
Rosen dran - für den Moment müssen wir unseren Blick

aber in eine ganz andere Richtung lenken - Mit dem Süden ist nun wohl auch 
eines der letzten Siegelreiche in fi nanzielle Schiefl age geraten: 

Zuverlässigen Quellen zufolge bleibt das Süd-Reich bereits seit längerem vielen 
Handelspartnern die Bezahlung schuldig. So waren beispielsweise erst kürzlich 
die Wayfarer gezwungen, bestellte und nie bezahlte Schiffe deutlich unter Wert 
zu veräußern. Solche und ähnliche Berichte und Hinweise häufen sich auf den 
Schreibtischen in unserer Redaktion. Und vom Süden her gibt es bis Redak-
tionsschluss keine offi zielle Stellungnahme - weder uns noch den Geschäfts-
partnern gegenüber.

Nicht nur für die Handelspartner, auch für die Siedler und unsere Leserschaft 
hoffen wir auf einen baldigen Kommentar durch den Süden. Bis dahin raten 
wir bei fi nanziellen Schwierigkeiten einen Experten hinzuzuziehen. Unabhängig 
kann der Galgenstrick dafür das kürzlich erneut ausgezeichnete Handelshaus 
Kalim wärmstens empfehlen.
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Dr. Galgenstrick erklärt: Kurz gefasst - Alles, was du nie wissen wolltest
Der Goldene Traum
Sicher habt ihr bereits vom „Goldene Traum“ 
oder dem „Weltentraum“ gehört. Vielleicht 
wisst ihr auch bereits, dass es dabei um 
„den Ausgleich“, „das Gleichgewicht“ geht. 
Aber was genau ist damit gemeint?

Als die Urströmungen, die Kral‘Urien aus 
dem „Nichts“ entstanden, gab es zunächst  
nur vier davon - uns heute als die Elemente 
Aqua, Terra, Ignis und Aeris bekannt. Die 
von den Kral‘Urien erschaffenen Völker - die 
Quihen‘Assil - waren dabei untereinander

Die Zeitung wird von der rechtschaffenen Redaktion des 
Galgenstricks herausgegeben. Die Journalisten sind be-
müht eine ausgeglichene, rechtschaffene und unabhän-
gige Berichterstattung zu gewährleisten. Die Redaktion 
ist Teil der Feste der Vielfalt, der Galgenstrick wird als 
Bote der Vielfalt in und für die Feste veröffentlicht. 
Die Redaktion agiert jedoch unabhängig und sieht sich 
an keine Weisungen durch die Führung der Feste der 
Vielfalt gebunden. Die Redaktion versteht sich als kon-
trollierende Macht in der Feste.

Auf die konkrete Benennung einzelner Journalisten wird 
aus Sicherheitsgründen verzichtet. Die einzelnen Berich-
te spiegeln immer die Meinung oder Eindruck des jewei-
ligen  - nicht benannten - Autoren wider, die Redak-
tion übernimmt hierfür keine Haftung. Artikel Dritter,

Unabhängige Berichterstattung

Herausgeber der Zeitung - Impressum

Du willst selbst etwas veröff entlichen?
Du hast etwas zu berichten, möchtest etwas bewerben oder einfach 
deine Meinung kund tun? 

Sehr gut - du bist damit beim Galgenstrick genau richtig! Wir 
drucken deine Story, unverfälscht und zuverlässig. Profi tiere von der 
großen Reichweite und der starken Reputation der wohl rechtschaf-
fensten Zeitung Mitrasperas! Verschwende deine Zeit / Anzeige 
nicht bei kleinen Käseblättern die verträumt in die Sterne blicken 
- handfestes und rechtschaffenes gibt es nur beim Galgenstrick!

Bringe deine Artikel, Ideen oder Werbeanzeigen direkt zu den Recht-
schaffenen in der Feste der Vielfalt oder frage nach Tharsin Kalim vom 
Handelskontor Haus Kalim. Ansonsten erreichst du uns per Rabenpost:

Für die Rabenpos: zeitung@feste-der-vielfalt.de

Du hast Einwände oder bist nicht zufrieden?
Grundsätzlich ist unsere Zeitung rechtschaffenen und 
irrt nur sehr selten. Wenn du der Meinung bist, dass es 
doch passiert ist, hast du natürlich das Recht auf eine 
Gegendarstellung...

Deine Anzeige im Galgenstrick
Bekanntheit steigern mit der rechtschaffensten Zeitung Mitraspe-
ras? Kein Problem - wir sorgen mit der richtigen Anzeige für genau 
die Aufmerksamkeit die du für deine Geschäfte brauchst.

Deine Geschäfte sollten gar nicht so viel Aufmerksamkeit bekom-
men, Kunden brauchst du trotzdem? Gar kein Problem: Der richtige 
Artikel, diskret und unauffällig erledigt das!

Anzeige 1/8 - 3 Silber  Anzeige 1/6 - 4 Silber
Anzeige 1/4 - 5 Silber  Anzeige 1/2 - 8 Silber

Wunschposition: Aufpreis je nach Position und Größe
Setzen / Erstellen der Anzeige gegen Aufpreis möglich

*Größere Anzeigen auf Anfrage

wie Werbeanzeigen, Gastbeiträge oder Zu-
schriften  werden unverändert im Namen 
der Pressefreiheit veröffentlicht. Die Redak-
tion übernimmt auch hier keine Verantwor-
tung und weiß selbstverständlich im Zuge 
des Quellenschutzes nicht, welcher Artikel 
von welchem Autor verfasst oder zugesandt 
wurde. Nein, auch bei mehrmaligem Nach-
fragen wissen wir natürlich nichts!

Bei Rückfragen zu Artikeln, Beschwerden, 
oder anliegen anderer Art steht es jedem 
Frei sich an die Rechtschaffenen in der 
Feste der Vielfalt zu wenden. Wir sind uns 
sicher, dass du die Rechtschaffenen auch 
ohne weitere Hinweise fi nden wirst!

...die du uns fertig formuliert zusendest... ... 
und die von uns geprüft und gegebenenfalls
verändert wird... Aber ansonsten bist du da 
natürlich ziemlich frei...

unvereinbar und führten so den Kampf der 
Elemente aus.

Nachdem dieser Streit einen Höhepunkt er-
reicht hatte, entschieden der Quihen‘Assil 
der Schöpfung, des Schreckens, der Ver-
gänglichkeit sowie des Schöpfungsfunkens 
(einer aus jedem Element), dass Sie nur 
gemeinsam den Streit überwinden und et-
was Größeres erschaffen könnten. Sie wur-
den als jeweiliger Quin zu den ersten Kin-
dern des Goldenen Traums. Ihnen folgten 
im Laufe der Zeit aus freien Stücken weite-
re Quihen‘Assil.

Der Wandel, bei dem sie zu Kindern des 
goldenen Traums werden und sich als Quin 
mit Ihren Aspekten Magica anschließen  
bedeutet auch immer einen Verlust für die 
verbleibenden Quihen‘Assil.

Der goldene Traum beschreibt also den Zu-
stand, in dem der Ausgleich erreicht ist und 
somit alle Quihen‘Assil und Aspekte sich zu 
Magica gewandelt haben - Erst dann wird 
auch der Konfl ikt der Elemente überwunden.

Und deswegen steht Magica als 5. Element 
mit dem goldenen Traum für den Ausgleich.
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Der kontinuierliche, fl eißige Leser kennt seine Lyrik und weiß, um 
das große Rätsel seiner Person, Bescheid. Ausgabe um Ausgabe 
bereichert er den Galgenstrick mit seiner poetischen Kunst. Stets 
unentdeckt liefert er uns seine Poesie, stets anonym stellt er sie 
zur Verfügung. 

Jüngst scheint ihm dieses Aufsehen, sowie das Rätseln seiner Per-
son willens jedoch nicht mehr zu reichen. Immer mehr Personen 
reihen sich ein in die Liste jener die dichterische Post von ihm 
bekommen. „Es ist geradezu mysteriös was dieser feige Hund von 
Poet alles über einen zu wissen scheint… Informationen die eigent-
lich nur die wenigsten Leute wissen sollten“- berichtet uns eine 
außerordentlich wortgewandte Schönheit, während sie genüsslich 
ihren Pistazienlikör schlürft. „Ich fi nde das Gedicht, was ich von 
ihm bekommen habe, wunderschön…“ seufzt ihre naiv wirkende 
spitzohrige Gesellschaft „Er scheint einfach genau zu wissen, was 
wir Elfen hören wollen.“ Bei diesen Worten gleitet ihr Blick in die 
Ferne und ihre Augen werden glasig…

Wie dem Galgenstrick höchst exklusiv nun zu Ohren gekommen ist, 
reiht sich eine weitere Person in die Liste hochrangiger Adressaten 
ein. Die Königin von Atteron höchst selbst: Ihre Majestät Jocelyn von 
Atteron. Während der letztlichen Feierlichkeiten auf dem Geisterfel-
sen wurde auch sie, u.A mit den Worten„… dein starker Arm, dein har-
ter Blick gibt Mut in dunklen Zeiten, dein unbeugsam entschlossner 
Schritt, dein anmutiges Schreiten.“  Opfer seiner lyrischen Attacken.

Drohungen am Königshof von Atteron
Majestät Jocelyn von Atteron in Gefahr? Der stille Poet schlägt wieder zu!

Für Tot erklärt & doch zurück

Manche Geschichten beginnen mit Ruhm und enden im Schatten. Diese beginnt mit einem 
Totenschein – und führt uns direkt in die Machtzentren der Feste.

Die Frau, um die es geht, trägt in diesem Bericht keinen Namen. Und doch ist sie nur zu 
gut bekannt. Einst diente sie in der Garde – als Heilerin und Bogenschützin. Wer beides 

Eine Frau zwischen Pfeilspitzen, Heilkunst & Heimlichkeiten

Eine treue Leserin unserer Zeitung und wohl größte Jägerin rund 
um das Mysterium „stiller Poet“ gelang es schließlich jenen Brief 
in die Hände zu bekommen und gab uns so einen erneuten Einblick 
in die Gedanken eines schüchternen und scheinbar auch wahnsin-
nigen Genies: 

Wahnsinnig, so spricht er dieses Mal doch tatsächlich eine sehr 
eindeutige Drohung gegen Atterons Königin aus: Wir zitieren er-
neut: „Du forderst Minne? Heja hör! Es folgt mein Liebeseid! Die 
Herrin Sonne wird schon bald von deinem Gift befreit. Kein Prinz, 
kein Bauer und kein Knappe soll mehr die Ader lassen, die Zeit ist 
reif sich hier und jetzt ein eignes Herz zu fassen. Nun dir, oh roter 
Edelstein, in atteronscher Krone, dir gebe ich die Rechnung wieder, 
zur Schuld und nicht zum Lohne.“

Wir, der Galgenstrick, fragen uns,  wie lange dieses Spiel der Worte 
noch gut gehen kann. Wird Atteron diese Schmach und tiefste Be-
leidigung ihrer Königin auf sich ruhen lassen und somit die immer 
weiter bröckelnde Macht Ihrer Majestät bestätigen und zur Schau 
stellen?

Die Minne in ihrer vollen Pracht ist einsehbar in unserer Redaktion. 
Bei Hinweisen, die zum Ergreifen oder Aufdecken der Person um 
den stillen Poeten dienlich sein könnten, meldet euch bitte bei uns 
UND dem atteronischem Königshaus. 

nur Wiedersehensfreude vermuteten. Die 
Begegnung? Offi ziell: eine Entführung durch 
Skargen. Inoffi ziell? Vielleicht ein Tarnman-
tel für etwas, das nicht ans Licht sollte.

Denn die Frau verfügt über Zugang zu In-
formationen, die selbst manchem Banner 
verwehrt bleiben. Ihr Einfl uss wächst – ge-
nau wie die Fragen um ihre Loyalität. Für 
wen schlägt ihr Herz wirklich? Und wem gilt 
ihre Treue?
Wer sie kennt, beschreibt sie als warmherzig. 
Aufrichtig. Vielleicht sogar aufopferungsvoll. 
Doch in einer Welt aus Masken und Magie 
reicht ein Lächeln allein nicht, um Wahrheit 
von Taktik zu trennen.

Und wir vom Galgenstrick? Wir sagen nicht, 
dass sie ein doppeltes Spiel spielt. Wir sagen 
nur: Man sollte genau hinsehen. Nur zur 
Sicherheit...

beherrscht, weiß, wie man Leben rettet – und beendet. 
Es heißt, einige Verbündete stünden nur deshalb an 
ihrer Seite, weil sie gesehen haben, wie sie schießt. Und 
man glaubt es ihnen sofort.

Sie stammt aus einem Land im Norden. Viel ist nicht 
bekannt – außer, dass sie gefl ohen ist. Oder verstoßen 
wurde. Oder beides. Offi ziell gilt sie dort als tot - was 
schon Anlass zum Grübeln ist.

In der Feste fand sie nicht nur Zufl ucht, sondern Ein-
fl uss. Als Schülerin des ersten Magiers und mittlerweile 
vierte Heilerin hat sie sich schnell entwickelt. An ihrer 
Seite: eine heißblütige Magierin, ihre Meisterin. Be-
obachter sprechen von Nähe. Von Loyalität. Vielleicht 
auch von mehr.

Doch ihre Bindungen sind nicht eindeutig. Offi ziell gilt 
ihre Liebe einem bekannten Bindungsmagier. Und doch 
wurde sie beim letzten Sommerfeldzug mit einem an-
deren gesehen – einem, bei dem Augenzeugen mehr als


